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alles, was EL ſagt, auf authentiſche Urkunden, auf die Aktenſtücke der
biſchöflichen Furien von Treviſo, antua und Venedig, auf Originalbriefe
und Usſagen unmittelbarer, glaubwürdiger Zeugen. Man hat — —
wirklich ein geſchichtliche und äſtheti chönes erk vor ſich,‚ das aller
Empfehlung würdig iſt

Dr Hiptmair.Linz.
12 Apologetiſche Predigten, gehalten Im Dom Trier von

Prof Dr. Einig, Domkapitular und Domprediger. and Die gött
liche Offenbarung. ruck und Verlag der Paulinusdruckerei un Trier
Gr 8⁰ 200 S 3.— 3.60, geb. M. 3.75 KA4.50.

Der Verfaſſer dieſer Predigten iſt als Dogmatiker aus ſeinem
Werke „Institutiones theologiae dogmaticae“ ſechs Bändchen) und Als
Apologetiker und ſchneidiger olemiker aus ſeiner Polemik „Einig
contra 8  4. (in un Uuflagen mli bekannt. In etzterer Be
ziehung iſt ebenſo durch ſieghafte ogi als durch geiſtreiche und vien⸗
tierende Auffaſſung der katholiſchen Lehren ausgezeichnet. eL ließ ſich
im Voraus erwarten, daß ſeine jüngſt dem Tu übergebenen „Apologe—
tiſche Predigten“ Außergewöhnliches bieten werden.

Dieſe Erwartung iſt nicht getäuſcht worden Dem erſten Band „Die
göttliche Offenbarung

1⁴ wir ffenbar der zweite folgen „Die katholiſche

Den Inhalt des erſten Bandes bilden Iun ſtreng ogi  Eer und
methodiſcher Reihenfolge die Wahrheiten 17  ber eligion überhaupt, über
Möglichkeit und Wirkli  El der Offenbarung Iim Chriſtentum und über
die Glaubensquellen im lebendigen kirchlichen Lehramte und der eiligen
Schrift Der Autor agt In ſeiner Vorrede, daß „dieſe Predigten Neues
und enthalten.“ Mit dem geſamten geiſtigen Rüſtzeuge der alten
Apologeten und Kirchenlehrer, ſowie der neueren Apologien des Liſten
tums wohl ertraut, verwertet ſeine tiefe philoſophiſch-theologiſche Bil⸗
dung dazu, U  — die Zuhörer auf gefeſtigter Grundlage des Credo mögli
auch Jum intelligo 11 geleiten und ur ſolide Widerlegung der Irrtümer
und Einwürfe des modernen Atheismus und Rationalismus die
efahren des Unglaubens ſichern In dieſer Verbindung der „UOVa et
vetera“ erſchein ein Hau  vorzug des Werkes Dabei vermeidet der Ver
faſſer die Gefahr Zweifel In ſeinen Zuhörern anzuregen, die nicht voll⸗
mmimi. ſen würde. Vom Standpunkte eines gläubigen Katholiken aus

gehend, äßt ET den Zuhörer Freude empfinden über ſeinen Glaubensſchatz
und die ſiegreiche Widerlegung der meiſten modernen Irrtümer.

Die Sprache iſt einfach, aber edel, ſtellenweiſe dem Affekte olgend,
rhaben 21— vereinigen Dr. Einigs „Apologetiſche Predigten“ die beiden
Hauptvorzüge geiſtlicher eden, ind praktiſch und populär Dieſe Eigen⸗
chaften machen ſie ebenſo für die Kreiſe der Intelligenz wie für das Volk
verwendbar. Hierin zeigt ich ehen der Meiſter, die lefſten Fragen der
Offenbarung und die ſubtilſten Schwierigkeiten der Gegner ſo erklären
und 3 widerlegen, daß jeder Zuhörer, E nach ſeiner Faſſungskra und
ſeinem Geiſtesbedürfniſſe, befriedigt ird Daher verdient das neueſte
Predig  Eu Dr. Einigs die weiteſte Verbreitung.
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